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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
-°®«Oo

Freitag, den 17. April 1891.

Aelidernilg der Abonnements-
Cwartal. Abonnements-

h und seine B
^Oper in drei Aufzügen. Musik von Mehul,

Regie: Herr Harl ach er.

Personen:
Jakob, Hirte aussein Lande Hebron / . Herr Plank

i \ t\ *44 \ CO rV4* C\ ){ ry^ . D ± . L±f . . ( L ' . I /
Joseph, unter dem Flamen Kleophas, Statthalter in ^

Aegypten
Benjamin. .
Rüben . . .
Simeon . .
Naphthali
Levi . . .
Isaschar . .
Inda . . .
Sebulon . .
Gad . . .

er - - -
Dan \ )
Utobal, Ioseph's Vertrauter

er?

©

Herr Lang.
Frau Harlacher.
Herr W. Beyer.
Herr Cords.
Herr Guggenbühler.
Herr Füller.
Herr Denninger.
Herr Schütz.
Herr I . Weiß.
Herr Heinrich.
Herr Zöschinger.

^Herr Bösch.
Herr Heller.

a
Anführer der Leibwache. . . \ . / Herr Ludwig.

(Fräulein Meyer.
Mädchen von Memphis . . . . \ / Fräulein Schanze.

(Fran Glück.
Israeliten. Aegypter. Gefolge Ioseph's/ Wachen. Sklaven. Priester. Opferknaben.

Die Handlung ist im ersten und dritten Akte  Jx  Memphis in Ioseph's Palast. Im zweiten Akte außer
den M/iern von Memphis.

!
s® *

V

2 „ 50 „

Textbüch er sind in der Macklot ' schen Bnckyandlnng, WaMr . 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben-

Anfang:  halb  fidbcil  Uhr.X Ende: neun  Uhr.
Kasse -Mroffnunft:  Uhr.

Krank:  Herr Morgenv êg, Frau Grösser. ^Unpäßlich:  Fran Renß.
Preise der Plätzer

Balkon-Stehplatz . . 2M .—Pf.
Parterre-Logen .
Logen II . Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

Damit an der Kasse/ nrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, n>r
angenommen. /

Der  Billetv/rkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Vhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der au( Vormerkung reservirten Billete  nur  von 3— 4  Uhr Pachmittags des  vorher-
gehenden Ta ^ es  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längsMs bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wolleiX gefl. persönlich oder
schriftlich bei/Großh. Hoftheater-Verivaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags ^ des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht Wersen. \

Die  a/xf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse vev^auften Billete
werden ai/der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

k

Balkon-Fremdenloge . 4M .— Pf
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 6V ;/J
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60
LogenI . Rangs . . 3 „ 50/
Balkon 3 ,,

2 „ 50 „
1 .. 50

Logen III . Rangs
' [II . Rang. Seite

Rang. Mitte
IA- Rang. Seite

IM .50 Pf.
t n ii
- „ 70 „
_ „ 50 „

n i
nur  abgezähltes Geld

V

Sonntag , den 19. April, II. Quartal , Abonnements- Vorstellung)
Der PostiÜon von Lonjumeau.  Komische Oper in drei Aufzügen nach dem Französischen von

/ Friederike Elmenreich . Musik von Adam.
Die Pantomimisches Balletdivertissement von  I.  Haßreiter und  F.  Ga ^ il . Musik

von Joseph Bayer.

wwwt \ uv \ A>\ \ \w^
/Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen.

/ Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Referviren von Platzen dura.) Personen,
weiche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Platzen dî ch
eM Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.

Druck der Sbr . Fr . Müller 'schen Hosbuchdruckerei.
Nachdruck verboten.



Die 56. Abonnements-Vorstellung

Josephund seine Prüder
beginntum sieben  Uhr. Ende halb zehn  Uhr.

Kasse-Eröffnung: halb sieben Uhr.

Großh. Generaldirektion.



GrchhcrMlichesf oftlptcr.
■ • —

Il>§Grchhnpgliche£>oft()cntcr bleibt
heute Millionen.

Karlsruhe , den 17. April 1891.

Dje General-DLrektion.
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